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Mitteilungen des Bürgermeister G emeindevertretu ng 05. Dezember 201-l-:

Nicht öffentlich:

L. 08.I7.20LI Begleita ussch uss Grundschule (Unterbringung der Räume in den jetzigen
Schulbau); weiteres Treffen mit dem Architekten im Januar noch einmal ohne
Schulleitung; danach mit Sch u lleitu ng

2. 09.IZ.2OIL wegen Gründung eines zukünftigen Schulverbandes zukünftiges (Name:)

,,Förderzentrum Südtondern" (BGV/BM Nlebüll/ Leck) zusa m menge kom men;
Vertragsentwurf abgestimmt; Paritätische Besetzung des Schulverbandes (Leck/

Niebütl) Sitz des Schulverbandes: Niebüll
3. L2.I2.20TI Kommandeur FlaRakGrp 25 hat BM darüber informiert, dass im.lahr 2012

keine neuen Auszubildenden für die Ausbildu ngswerkstatt eingestellt werden. BGV

und BM haben im November einen Brief im Namen der Gemeinde an den BMVg
gesandt, der den Wunsch auf eine weitere Zukunft der Ausb ild u ngswerkstatt in Leck

beinhaltete. Weitere Brief wurde auch an den Kreis NF sowie das Amt Südtondern
gesandt. Auch die berufliche Schule Niebüll hat auf die besondere Bedeutung dieser
Ausbildungsein richtu ng hingewiesen und um den Erhalt gebeten. Zwisch enzeitlich
haben sich auch Landtags- und Bundestagsabgeord n ete für den Erhalt der
Ausbild u ngswerkstätten bemüht.

4. Tilgu ngsleistu ngen ,,Leck-huus" Bürger und Kulturhof
5. Dänische Schule Leck: 108 T€ Sch u lkostenb eiträge zu zahlen; im Haushalt nur 82.6 T€

im Ansatz
6. Feuerweh rfah rzeug: Ankündigung Fa. Rosenbauer: Lieferung im September 2012

gep lant
7. Amt Südtondern hat Notunterkunft in Galmsbüll; Mitteldeich angemietet; für EU-

B ürger
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Mitteilungen des Bürgermeister Gem eindevertretu ng 05. Dezember 2011:

L. OL.L2.2OIL Big Band der Bundeswehr in der NF-Halle; Dank an alle Beteiligten
2. O1,.I2.20II Verabschiedung von Soldaten der Bundeswehr in Husum nach

Afghanistan; Anteil FlaRakGrp 25

3. 02.72.207L Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Klintum
Ostersch nateb üll

4. 05.72.20LIfeilnahme an einer Veranstaltung Truppenabbau in 5H; Erfahrungen,
Hera usforde ru ngen und Unterstützu ngsmöglich ke iten in Konversionsprozessen,
veranstaltet vom Wirtsch aftsm in isteriu m (Teilnehmer: Herr Rudy, Herr K.Schmidt;
Herr Kamke und ich)

5. 06.f2.207t Wirtschaftsförderu ngsgesellsch aft zu Gast im Ausschuss l+U; Vorstellung
der Möglichkeiten die Unterstützung der Wirtschaftsförderu ngsgese llsch aft in
Anspruch zu nehmen. Derzeitig gibt es noch keine konkreten terminlichen
Entscheidungen zu der Bundeswe h rliegenschaft ,,Flugplatz" in Leck. Es ist aber gut
wenn wir uns auf eine neue Situation mental bereits heute einstellen. Es ist daher
m.E. gut sich auch mit den betroffenen Nachbarn (Tinnigstedt/ Klixbüll) bezüglich
der Flächennutzung auf die Zeit danach vorzubereiten. Die Gemeinde wird von der
Wirtschaftsförderu ngsgesellschaft ,,kostenfrei" bei den Nachnutzungsfragen aktiv
begleitet. Sie würde bei Beauftragung mit dem Kreis NF, dem Amt Südtondern;
Dienstleistu ngszentru m; Gebäudemanagement SH; Bundesanstalt für
lmmobilienaufgaben usw. die lnteressen der Gemeinden (Klixbüll/ Tinningstedt/
Leck) gemeinsam vertreten. lch beabsichtige diese Angebot für die Gemeinde Leck

anzunehmen und den Auftrag an die WFG zu erteilen und gehe davon aus, dass

dieses bei den Mitgliedern der Gemeindevertretu ng auf Zustimmung stößt.
Entscheidungen über das wie und ob der zukünftigen Nutzung der Liegenschaft
liegen immer bei der Gemeindeve rtretung. Auftrag erteilen, oder Vorlage im Januar.

6. 07.LZ.2OLI Gespräche mit dem Kreis NF; Fachbereich lll Jugend Soziales, Arbeit und
Senioren; Leitung Fachdienst Jugend und Familie geführt.

7.

öffentlich:



Öffentticher Teil
Top 14

Mitteilungen des Btirgervorstehers und Bekanntgabe der
in der letrten Gemeindeverhetersitzung im nicht
öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

seniorenweihnachtsfeier ; 130 angemeldete senioren und seniorinnen
(150 inkl. Gäste). Ruhiger, angenehmer Verlauf. programm wurde gut
angenommen. Dank an Helfer und Unterstützer.

Neuj ahrsempfang 08.0 1. t 2, Einladrurg ins Rathaus.
Hintergrund: größerer Saal, bessere Toilettenanlagen
(behindertengerecht)

Beschlüsse:

o Personalentscheidung bei den Korununalbetrieben

Anmerkungen:


